
Szenario 1

Das stört oder ist egal: Wir lassen es.

Welche Produktbestandteile und Prozesse entfallen jetzt?

Das ist weniger wichtig: Wir reduzieren es.

In welche Produktbestandteile und Aufgaben investieren wir jetzt weniger?

Das ist wichtiger: Hier bieten wir mehr.

In welche Produktbestandteile und Aufgaben fließt jetzt unsere Energie?

Das braucht es neu: Das entwickeln wir.

Welche Produktbestandteile und Prozesse erfinden wir jetzt?

Szenario 1: Tagesausflüge sind wieder möglich
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Touristische Produktentwicklung für Natur- und Outdoor-Destinationen.

Titel

Natur- und Outdoor-Destinationen:

Wie wir wieder ans Netz kommen.

Tagesausflüge sind wieder zulässig,

Gastronomie und Beherbergung geschlossen.

Die Gastronomie ist unter Auflagen wieder geöffnet,

die Beherbergung weiter geschlossen.

Privatreisen sind in D wieder zulässig,

die Grenzen weiter geschlossen.

Die Grenzen sind wieder geöffnet, unter moderaten

Auflagen ist Tourismus wieder „wie gewohnt“ möglich.

Andere Öffnungs-Szenarien sind gerade für Regionen mit hohem Besucherdruck denkbar. Hier könnten Tagesausflüge deutlich
später oder nur quotiert zulässig werden – Übernachtungsgäste und Zweitwohungsbesitzer hätten Vorrang.

Szenario 2

Das stört oder ist egal: Wir lassen es.

Welche Produktbestandteile und Prozesse entfallen jetzt?

Das ist weniger wichtig: Wir reduzieren es.

In welche Produktbestandteile und Aufgaben investieren wir jetzt weniger?

Das ist wichtiger: Hier bieten wir mehr.

In welche Produktbestandteile und Aufgaben fließt jetzt unsere Energie?

Das braucht es neu: Das entwickeln wir.

Welche Produktbestandteile und Prozesse erfinden wir jetzt?

Szenario 2: Privatreisen sind in D wieder zulässig
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Freizeit bei uns.
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